
  

23. Möbel Löffler Mini – Schanzen – Tournee 
2008 / 2009

Skisprung

Nordische Kombination

Einladung und Ausschreibung

Winter 2009

Durchführende Vereine: Veranstalter:

TSV Buchenberg

SV Casino Kleinwalsertal

WSV Isny

SC Oberstdorf



  

3. Wettbewerb: TSV Buchenberg
Nord. Kombination (keine Spezialsprunglauf - Wertung)
Sonntag, den 11.01.2009
Auskunft: Christian Rimmel
Telefon: 0175 / 9473004
E- Mail: chr.rimmel@macbay.de
Internet: www.tsv-buchenberg.de
Schanze: HS 15  / HS 37 + Kombinations-Langlauf

4. Wettbewerb : SV Casino Kleinwalsertal
Spezialspringen und Alpine Fahrformen
Samstag, 17.01.2009
Auskunft Heike Wohlgenannt
Telefon: 
E- Mail: info@gasthof-sonnenburg.at
Internet: www.sportverein-kleinwalsertal.at
Schanze: HS 15 / HS 24 
+ Alpine Fahrformen

5. Wettbewerb: WSV Isny
Spezialspringen
Samstag, den 24.01.2009
Auskunft: Axel Bächi
Telefon: 0170 4189954
E-Mail: axel.baechi@t-online.de
Internet: www.wsv-isny.de
Schanzen: HS 15 / HS 30

6 . Wettbewerb: SC Oberstdorf - Finale
Spezialspringen
Montag,, den 23.02.2008
Auskunft: Michael Kiechle
Telefon: 0160 - 90781997
E-Mail: trainer@skiclub-oberstdorf.de
Internet: www.skiclub-oberstdorf.de
Schanzen: HS 20 / HS 30



  

Zeitpläne für die Wettbewerbe 

3. Wettbewerb in Buchenberg
freies Training ab 09.00 Uhr 
Startnummern 10.30 Uhr
Wettkampf HS 15 11.00 Uhr
Wettkampf HS 37 12.30 Uhr
Kombinationslanglauf 14.30 Uhr
Siegerehrung 16.15 Uhr

4. Wettbewerb in Kleinwalsertal

Alpine Fahrformen 10.00 Uhr
Startnummern 13.00 Uhr
Wettkampfbeginn HS 13.30 Uhr
Wettkampfbeginn HS anschließend
Siegerehrung anschließend

5. Wettbewerb in Isny 
freies Training ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Startnummern 12.30 Uhr
Wettkampfbeginn HS 15 13.00 Uhr
Wettkampfbeginn HS 30 anschließend
Siegerehrung anschließend

6. Wettbewerb in Oberstdorf - Finale
freies Training ab 10.00 Uhr
Startnummern 12.30 Uhr
Wettkampfbeginn HS 20 13.00 Uhr
Wettkampfbeginn HS 30 anschließend
Siegerehrung anschließend

Siegerehrung ( Gesamtsiegerehrung ) 16.00 Uhr



  

Gesamtkoordination

Ansprechpartner für die durchführenden Vereine und Trainer:
Daniel Nett
Tel: +49 151 59 12 88 96 oder +43 650 88 40 475
Fax: 08322 80 90 101
e-Mail: da-nett@web.de
Infos: www.skiclub-oberstdorf.de

Kampfrichter

Gemäß der Einteilung von Christian Keller, Kampfrichter-Obmann, Allgäuer Ski 
Verband

Startgeld

Das Startgeld beträgt bei Wettkämpfen einheitlich 4 € für jeden startenden 
Teilnehmer. Für die Alpinen Fahrformen wird kein zusätzliches Startgeld erhoben.

Jury

Die Jury bilden der Wettkampfbeauftragte, der örtliche Rennleiter sowie ein 
auswärtiger Trainer

Tagessiegerehrung

Wird vom veranstaltenden Verein durchgeführt.

Beim Finale gestaltet Möbel Löffler eine Gesamtsiegerehrung.



  

Wettkampfordnung

Teilnahmeberechtigt bei der Möbel Löffler – Mini –Schanzen Tournee sind nur 
Sportlerinnen und Sportler der Jahrgänge S 13 ( 1996 ) und Jünger, die Mitglied in einem 
Verein des Allgäuer Skiverband (ASV), des WSV Isny und des SV Casino Kleinwalsertal 
sind. Im Rahmenwettbewerb ( offene Klasse ) sind die Springer/innen ab dem Jahrgang 
S 14 und älter startberechtigt. 

Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der DWO sowie den nachfolgend 
genannten besonderen Bestimmungen durchgeführt.

- 2 Wertungssprünge kein Probedurchgang
- Die Schanzengröße kann zwischen Klein- und Groß-Schanze frei gewählt 
  werden
- K-Punkt wird einheitlich auf 24 Meter festgelegt
- 1 Meter entspricht 2,4 Weitenpunkte
- Pro Wettbewerb mind. 3 Kampfrichter (abweichend von DWO)
- Bei den Wettkämpfen Alpine Fahrformen / Kombinationslanglauf dürfen nur Langlaufski
  verwendet werden. Es wird in der Regel mit Stöcken gelaufen. 

Gesamtwertung:

- Klasse S 14 Mädchen und Buben werden für die Tourneewertung nicht 
  berücksichtigt
- Die drei besten Einzel-Ergebnisse im Springen und das beste 
  Einzel-Ergebnis Alpine Fahrformen und Nordische Kombination kommen
  in die Wertung 
- Bei Punkte gleichstand zählt das bessere Einzelergebnis
- Bei Punkte Gleichstand und Einzelergebnis gleichstand zählt die beste
  Tageshöchstnote beim Springen

Mannschaftswertung

- Die Gesamtpunkte der zwei besten Athleten/innen eines Vereins in Ihrer
  Altersklasse (S7 bis S13) werden für die Mannschaftswertung 
  herangezogen.



  

Klasseneinteilung, Strecken und Punktewertung

Klasse Jahrgang SKI

km Sec / Pkt

S7 u. jünger 2002 u. jünger 1,5 2,0

S8 2001 1,5 2,0

S9 2000 1,5 2,0

S10 1999 3 2,0

S11 1998 3 2,0

S12 1997 4 2,0

S13 1996 4 2,0

Mädchen I 2000 und jünger 1,5 2,0

Mädchen II 1999 - 1998 3 2,0

Mädchen III 1997 - 1996 4 2,0

Offene Klasse 1995 und älter 5 2,0

Es gilt ein Meterwert von 2,4 Punkten auf allen Schanzen



  

Meldungen

Meldungen werden nur schriftlich, per E- Mail oder per FAX, zwei Tage vor 
dem jeweiligen Wettbewerb angenommen.

Meldungen an:

3. Wettbewerb: TSV Buchenberg
Meldungen: Christian Rimmel: chr.rimmel@macbay.de

4. Wettbewerb : SV Casino Kleinwalsertal
Meldungen: Heike Wohlgenannt: info@gasthof-sonnenburg.at

5. Wettbewerb: WSV Insy
Meldungen: Bene Steible per FAX 07562 / 914997

6. Wettbewerb: SC Oberstdorf
Meldungen: Steffi Berktold: HausBerktold@augustakom.net



  

Ergebnislisten

Bis spätestens zwei Tage nach den Wettkampf an:
Daniel Nett E- Mail: da-nett@web.de 
Herbert John E- Mail: herbert.john@asv-ski.de
BSV Geschäftsstelle E- Mail: info@bsv-ski.de
ASV Geschäftsstelle E- Mail: info@asv-ski.de
Tobias Schuhwerk ( Presse ) E- Mail: schuhwerk@azv.de
Marco Hess E- Mail: marco@junior-jumping.de

An alle beteiligten Vereine sowie an die Regionalpresse.

Haftung

Der Allgäuer Skiverband, die durchführenden Vereine sowie an der 
Organisation beteiligte Personen, lehnen ausdrückliche jede Haftung für 
Unfälle und Schäden bei Teilnehmen, Funktionäre und Zuschauern ab. Auf 
die Versicherungspflicht jedes Einzelnen wird hingewiesen.

Cup-Punkte / Cup-Wertung

Platz  Punkte
  1.     10
  2.       8
  3.       6
  4.       5
  5.       4
  6.       3
  7.       2
  8.       1



  

Alpine Fahrformen / ANREGUNGEN

Koordinativer Dschungel

a. Spurwechsel
b. Schanze
c. Mit einem Tennisball ( vier Versuche ) muß einmal ein Ziel 

getroffen werden kleine „ Strafrunde „ bei „ Fehlanzeige „
d. Slalom
e. Bodenwelle
f.  „ Rollerfahren „ ( an diesen Punkt muß ein Ski 

ausgezogen werden und auf einem Ski mit den
Stöcken ins Ziel gelaufen werden. 
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